
Amtsblatt M IlllbllcherIeitung.
. , ! »HV. Donnerstag am «V In l i R8«3

Dru l l s ch r i f t enVe rbo te .
l i i s t. l . Lanoesgericht Wien iu Strafsachen

hat Kraft der ihm von Sr. Apostolischen Majestät
verliehene» Ämtsgewalt, ül'cr Antrag ler t. l . Staats«
anwaltschaft eilannt. daß der Inhalt ter nachstehend
verzeichneten Druckschriften die nebenbei angeführten
Verbreche,! oder Vergehe» begründet uub verbindet
Inemit nach § 36 des Prcßgesehes vom 17. Dezeno
I'll 1^»!2 ras Verbot ihrer weiicre» Verbreitung-

Frei liiö zur Adr!a, vo» Guslav Rasch. Leidens'
Geschichte Italiens u. s. w. l, Vd. 2. Aufl, Berlin
1X61. A. Vogel n. Komp.

Oesterreichische Negierunasgeschichtc in Italien,
l l . Vo. Berlin I860, Gust'v Vosselman». — Wegen
Verbltchcn deS Hochuerrathc« § 58 lit. c., der Ma>
jestäisbeleiriguna. K 63. und der Beleidigung vo»
Mitgliedern des laiserl. Hauses § 6-i und der Slö»
rnng der öffentlichen Nuhe § 65 lit. g. (Erkenntniß
vom 8, Juni 1863. Z. 1112,4934)

I.«,'« <ll-U!l« <l«8 ^l>!3<l, Oou^ t!n«nel l!<! Unn
ßi-ie p»r Xlb^rl K^li l^. srncluil <!u nunssroi«. 12«:
»,!it, !>»!!<«>>><' nvlc psülac« pllr (!crm»in 8»>ru!.
!',!!!<, Dnrxnn^ !><> li» ^I»I,,'!,!' !'l l̂ cimp. 1802.
ŝ>,̂ <!<,l< j,> !̂!> !>!!, Ü!«<» >Vl!!^ Î!»».'I-l. Inr in 1862,

Das legitime Nccht der Arpade» oder die An«
wallschaft der Prinzen Crouy Chancl auf den unga»
lisäicn Köiugslhro». Vo» ciuem Magyaren, Chur
! - ! ' ! , l , bci l!eonh. Hiß. — Wegen Verbrechen der
Störung der öffentliche» Nuhe § 65 lit. ». (Eilen»!'
»,ß vom 8. Juni 1863, Z. 1832/8436.)

!l,<,!">!-,,' !>'!,'!, l<> «III lZUUVINuMrNl »Utl-iollUI!
>,:,! !̂sl-«><! )>!>!N!(I,< I'ül-j«, tt, venlu, 1859. —
Wege» Verbrechen der Slörung'der öffentlichen Nuhe
»ach 8 65 l i l . n. (Erkenntniß vom 8. Juni 1863.
Z 1822^360)

l.« i»^ !< ! , ' <!! . ^» l l i«lll>, .>l»'l!»>!i,«l !><: /X- !>»!

>!»!, l'«!!!<, <!,<?. iü, I»,»!l! I860, — Wegen Vtlbre»
che» der Beleidigung eines Mitgliedes des laiseit.
Hanfes H 64 »»» der Störung d,r öffeullichen Rude
8 65 l i t -,. (ssllennünß vom 8. Juni 1863. Z.
! 9? I M 08.)

l<'lllncc>i!< (.laüepli emp<r»ur l l ' ^illricne pcul)
,! ,!><> »aiim»»!' rm <<« tian^l-io? pgr .1. l.ud>vlßn.
l'l>ri«, >V. Lnlmi,». Lsuvrlle«, ^ , l^»lrulx,v»n Î le^nen
<> ( im, , , 1861 — Wegen Vlchrechen der Störung
der öffeullichen Nuhe § 65 !ü. n. (Glltnnlniü vom
8. ) u „ i 1863. Z, 1 9 7 ^ 1 0 9 )

l< Xulsicl,« <l I» <li^lu <le Uon^li,'. (!unlln»nl
l inl,<>««<> <!,> >I. U^k par ^. l.mlvvlßn. lli-uxell?» el
l.,z,x!^, V l,l»!i-»ix, Voldacl^!!»^»!» ^l l!amr>. l'ui-!»,
l, lü!,^, ' l r ' u l l ' I , l861. — Wegen Verbrechen der
Siörung der össentUchcn Nlche §, 65 lit. ». (Erlennl'
,„Ü vom 8. Juni 1863. Z. 21741(1066,)

Ei» Vlick auf oen anonymen „Rückblicl" . von
ei»cn! Ungarn. ?o»ron 1859. — Wegen Verbrechen
rer Majestälsbeleidigung §. 63 und der Velcidigung
<i„e« Milglitdes de« kaiserllchcn Hauses I 64. (Ei>
le»!,!»ig vom «. Juni 1863, Z 3124.15058.)

MyNcrien ocö Vatikans, oder die geheime» und
,'smien Smlie« des PapNtbums. Zeit- und Geschlchts«
billcr l'l'ü Theodor Ouesniger. Stuttgart bei Gebr,
Mäülk i (N. Kii'iier) ! 8 6 I , Erste bis eilfle Liefernug,

W^ie» Vtigel'f» dcr Beleidigung der latboüscheii
,>»>vHf § .'X)3, (ErleuuiuiL vom «. Juni 1863, Z,

,!.',6 7!»,)
Das Schwcrl Italiens. tebenSsli^l res Gene»

ll>!̂ ! Iosfpl,' G>il,b.i>oi. von Gustav Nasch. Erste i.'ie-
f,ru"»i. i,'cipzig bei Nein, 1863. Wegen Verbrechen
dn Eil'lung rer öffenllichen Nuhe ß 65 lit. ». St .
G. ((5ile„!»»iL vom 8. Juni 1863. Z. 324515670.)

Ticscs ssilciumuß ist nach H 16 des Geseßcs
über das Sllnsverfahre» in Pr<ös»chen vom 17. De>
zmidsr 1̂ »̂ !̂ öffenüich anzuschlagen m>0 durch das

',!^lil,,ü siüil'zuniachtn.
Wle» de« 8. Juni 1X63.

D l l l, l. 5,'aneesgelichts Präsldenl ^
A. S c h w a r z m. p.

Ter k. l . Nalhsselrclär:
T h a l l i » ger »>. >».

.^ ^ l 4 . u (3 ) Nr . 52UU.

Klundmachung.
Mi t den 12. Februar l. I . ist ein Fried-

rich Aigmund Freiherr von Tchwitzen'sch, Stis-
tunqsplatz nu Iahrcöcrtrage vu» »2« st öst.
W. sür uüdemittclcc Witwen oder Fräulein aus
dem komisch«« Heclinstandc, in Erledigung ge-
kommen und cs wird hiemit d<rftlbe zur Wie-
dclliesetzllng ausgeschlirden.

Diejenigen, welche sich darum bewerben
wollen, habcn ihre mit dem Taufscheine und
Dlnftigkeitszeugnisse odcr im Zallc sie ihre An-
sprüche auf die Verwandtschaft mit dem Stifter
gründen wollen, mit̂  dem lcgakn Nachweise
derselben belegten GesNchc bis Ende des k. M .
August bei dieser k. k. Landesregierung zu über»
reichen.

Von der k. k. Landesregierung in Krain.
Laibach am 4. Jul i l««3.

Z. 323. a ( l ) Nr. ,8U3.
Kundmachung.

Am 2«, Jul i I8«3 werden bei dem t. l .
Gefallen « Oberamte Laibach in den Amtsstimdcn
von 8 bis l2 und Nachmittag von 2 bis tt
Uhr verschiedene Gegenstände, als: Glaswaren,
Baumwollwaren, Rasinat - Zucker, Kaffeh,
Salz, Säbelscheiden, Kupferdraht, Kanzlei»
Einrichtungsstücke und GerallMaften öffentlich
veräußert werden, wozu Äaufiustigc mit dem
Beisatze eingeladen werden, daß von ausländi-
scheu Waren die entjssllendcn Zollgebühreo in
klingender Münze od/r >n ^ialionai - Aülehens
KouponS zu enlrichlch ftin'werden,

K, k, Gefallen » Oberamt.
Laibach am »4. I n l i l«U3.

3. 3,7. » (2) Nr. 3 l .

Kundmachn n st»
Von Seite der unterzeichneten Direktion

wird bekannt gegeben, daß mit jenen Knaben,
welche zu Hause von Privatlehrer» unterrichtet
worden sind, die schriftliche »>nd mündliche Prü-
fung an dcv^hiesigen k ,̂ k,-Nmmalhauptschulc
am 3. Augusf' und a» oen darauffolgenden
Tagen vorgenommen werden wird.

Die Anmeldung dieser Privatschliler hat
am 2. August Vormittga« von w biä 12 Uhr
unter gleichzeitiger Uebel reichung der Standes-
tabclle und dem ßrlage der Prufung^lar.' u,
der Direllionö - Kanzle, ^U ßeschehe».

K. l> Normal'Hauprsch'llldlrektlon.

Laibach am I I . I,,l i »"»»
'^. I^lv. (!) Nr, 36',.

E d ' l >,
Von d»m f. l. Ntzillsainle NennilNstl. als Gr>

richt, wird bekannt gemacht,
Es sei die eletutioe geilbiclung d»r dem Josef

Mazhizh gebörigen. zu S>. A»»" ^ ' ^ b«. Nr. 5 üc»
gende». im Ormidlmche Helrsäwft Neumaifil.>,,!>> llrb.
Nr. 30! uorkommeiibeu Nealiiä« im sserichtlich erho>
denen Schähwerlüe u o n . l ^ w st ' " lr. und der ibm
gehöiigen, a»f 95 fi. al'geschäpteu ?>al)l!ussc. weac» rem
Hl». Anton S-chllesü'tcr m,a dnn Vergleiche 7, D t '
<eml>tr 185?. ?>r IÜ23. schuloige» !44 fl. .';? lr. ö,'l-
W. , Zinsen u„d 5>usle„, l'cwMisset W,o die Vornahme
auf de» 12, August, auf t>s» 15. Seplcmbcv u»d a»f
den 16, Oltober I, I „ <cece»!a! Voinullaq« von '.» I^!
Uhr im Orle der Realität imo der ssnhmisse mit dem
Beisahe a»ge°rdmt. daß eic Mealuäi n»r bc> t>er
diitle». die Fährnisse auch l>ei dem zireilen^Terminr
n»ter dem Schäßwertl^ k!„m»a,ea,el»c» weih,» würsf».

Das Schäßiüigeprotololl. der Gl»»db»ch«e,1iakt
lind die Lizitationsbeeingnisse lönne» bei diesem Gerichte
iu den gewöhnlich»,, Amlsstuiibc,! cin«,esel,e» nicrde»,

K. l, B^irttamt Ncuniarlt!, alö Gericht, am 17.
Mä.i, 1>,

Z, ! , ' i - ' l . 0 , ^ . Nr. !'!8,
(5 d , l .,

Von dem k, f. Vc^rtsau'te Ncumaill l. als Gc>
richt, wird bekannt gemacht:

Es sei über Anlange» tes Hrn. Johann u. Pa»»
die lleluliue Iellbieiung der, in den Verlaß des
Barthclwä Achalschitsch gehörige» Nealitalen Uib.-Nr.
20 »'1 Herrschaft Neilmarll!. im gerichtlich erhobene»
Schähllüsssiverthe vo» 54<X» fi. uud Urb.-Nr 53l» u<>
Herrschaft Lleiu zu Vigau», im Schäh!,„a.s!vcill,e
veu 12<»<) fi.< so wie e« auf 128 ft, 50 l». nbge.
schäßll.1 gabuiisse. wegen bei« Hcl i " Jod.,»» u. Pony
an« dem ;al..'l."Uisl,ef,hle uom 2!». «p»iM j ' M . Z.

schuidigcr 162 ,1 "- ». c,, b«,l'iUiget u»b die
Vorual)!'.,« auf ec« 20. August. ^.'!! t»t» 24. Septcm.
ber u»d auf 0e» 27 Osiobil l- I>, jebesllml Vor»

miltaas von ',» — 12 Uhr zu Neumarltl im Hmise
Nr. >l',»mit lcm Veisahe angeordnet. daß die Realitäten
nur l'e! dem dritten, die Fährnisse dagegen schon del
eem zweiten Termine auch unter dem Schätzung««
werthe verkauft wcrren würden.

Der Gr»»rb»ch«eltrakt. die Schätzung und die
iüzitaüonöbcringnisse könne» in den gewöhnlichen Aml«.
stnnve» bei diesem Gerichte eingesehen werden.

K. k. Bezirlöamt Neumarkll. als Gericht, an,
28. April 1863,

Z, I - " . ' . ,»,. Nr. 7,! l ,
E d i l t.

Vom l. k. Vczirksamte Neifnih, als Gericht, wird
hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Anton Moschel
von Planlna. gegen Andrea« Venlschiua von Tranni?
Nr. 64. wegen aus dem Vergleiche vom 14. März
1855. Z, 1205. schuldigen 2'.)3 fl. Sst. W. <!. «. <,.
in die cleluliuc öffentliche Versteigerung der. dem keß»
l«r» sschörigcn. in, Grundbiiche der Herrschaft Neifniß
,>>!!l> Urb >Fol. l 3 ! 0 niid l4l»5 vorfonimendeu Neoü«
tät im gerichtlich erbobeue» Schät)»nyöwer!!ie ul'i,
^!5!» fi. 10 kr, öst, W. gewillissct, u»d zur Vor>
»ahme derselbt» die 3 Fe!tbirl»»gslaqs!il)»»ge» auf ben
5, Oktober, auf de» 5, November u»d a»f de» 7, De»
zember 1X63, jedeönial Vormillag« um !»» Uhr. die l.
u«b l l . <» der Amlskauzlei. die l i l . i» >»< <> Trau,,!!
mit dem Aühon^e bestimmt woroe», daß die fcilz»
bieiendc Realität nur bei der let)!e» Fcilbielung auch
unter dem Schähungswtlthc a» dcn Meistbietenden
hiütangegebeu werde.

Das Schäßungsprotokoll, der Gnlnobuchselli^ft
und die Lizitaliousbevingüisst komm, bei dtelem Ge<
richte in den gewöhnlichen Amtsstnnden emgesehen
lvcree».

K. k. Bezirksamt Ilcisnil) . alS Gericht, am .'«»,
llpr.l >^!::.

?. >.'"^. (>) N>, ! ,^
E d i f >,

Von dem l, s. Bezirksamle Mö!l,,»g, als Gelich,.
n>ird biemit bekl>»»t gemacht:

Es sei übir das Ansuche» dcs Hru, Johann Kapelle
uo» Mottling, gear» Geora .sslistclz vl'„ Noialuit),
wcgn, ans drm Vergleiche uo<» !4 I,mi >^'>!, Z .'7l<»,
jchulüigen 37 fi. 5 kr. öst. W. <:. >. ,'., „ , die
tltkulive öffentliche Versteigerung der, dem Lehür»
gshörigcn. im Gru»dl>uche der D, N, O. «ommenda
Mottling oll, Nk t f 'N r , 2 0 ' , llurl..Ns. I I ror<
lommendlli, in der S!cucr>,f,!!e!nc>e Nosalnih >̂!> Äo»! '
Nr. 20 Üegeurei! Nealüäl, sammt An > „»d Zugelim,
im gerichüich erbobenni Echählnigswerlhe von I IN"
fi ö. W.. gewilligct uud zur Vornalime dsiftlbcu die
elclutiueu Fcilbictilügölagsnnuügrn auf den ii7. .̂ ><l
auf de» 2«. August »,,o auf r>tn 2«. Sel'!en,bcl
1X63. Vormittaa.« '.» Uhr in d!,ser Pmts^nzlei mil
dem Axhauge bestimmt morde», t^g die feilzubietende
Nealiiät »ur bei der llhteu Feilbieluug auch imltt
dlul Echähungswerlhc au den Meistbiels»«,, biM-
angegebf» werte. ^ » ^

Das Schät)ungsprolosoll, der Gru»dl>»ch«,u>.,ft
nnd tie îzî aüoüsbediuguisse kö»,ir» I>e< dissc», Gn ich«
i» den gewöhnliche» A»Usstu»ee» ciilgesebeu wsrde»,

ss. l. Bezirksamt Möüliug. als Gericht am ^-
Mai l>!6.l.

Z >352. Nr .? ,« .
E d i k t .

Von dem t. k. Bezirlsamte Senoselsch a>«
Oliicht, wird hicmit bekannt gemacht-

Es sci über das Ansuchen dcS Franz Iurza
uou Gorcine. gegen Johann Jinza von cben^orl,
wegen aus dem Vergleiche vom l l . Februar i
Z. I 3 l 3 , schulü!^» Ü0 st, ö. W e. ,̂  , . , i „ r>c
«ellioe öffeutliche Versteigerung rer. dem LetM"
gehörigen, im Grundbuch, der vormaliga» Herrschaft
l!uegg >u!> Uib. .N l . <!5 vorkomn>e»l,e» Nea,itä>e"'
im gerichüich erhobenen Schähu»g«>ver!hc uou 2'.»1? ^
50 kr. öst. W. gewilliget, uud zur Vornahme dcrlc!l,c"
die einzige F'ilbieiuogstagsahüüa auf de» 27. I» l '
>>-«!3. Vormittags um 10 Uhr in dieser Amtskanz«'
mit dem Aichauge bestimmt worden, bal) die feilzubietel'dl
Nealilät uur bci dieser Feilbielung auch unter re>"
Schäl)!,!!g«lverlhc au den Mcistbieteutcn hinlaugegclie»
werye.

Das Schät)u!!gsprolokoll. der Grundbuchscl>r"^
»l>b die Lizitationsbeeinguisse lönüen bci diesem Gericht
l» den gewöhnliche» Amtsstunten «»»gesehen weide,?.

ss. l . Bezirksamt Eenoseisch. als Gericht. an> '''
März 1863,


